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Diese Beschreibung gilt für den TI Voyage 200 und TI 92 Plus; TI 92 und TI 89 arbeiten mit nahezu denselben Eingaben. Das Programm ist auf einem Voyage 200 getestet.

Einstellung des Rechners (über MODE-Taste): 'approximate' und 'float 12' Genauigkeit.

Das Programm  newton2  löst simultan ein beliebiges (nicht-lineares) System von zwei Gleichungen mit 2 Unbekannten








f(x,y) = 0








g(x,y) = 0
Vor dem Aufruf des Programms sind die Funktionen f(x,y) und g(x,y)  in der Befehlszeile des Home-Bildschirms einzugeben, damit diese nicht im Programm geändert werden müssen: z.B.
x^2+y^2-4 → f(x,y)   

© Definition der Funktion f(x,y) des Systems
sin(x)-y → g(x,y)


© Definition der Funktion g(x,y) des Systems

Dann wird das Programm newton2 aufgerufen:

newton2(x0,y0)   


©  (x0,y0) ist ein Startwert für die zweidim. Newton-Iteration

Programmcode newton2(x0,y0)
newton2(x0,y0)

Prgm

Local eps,n,q,x,y,xn,yn,fx,fy,gx,gy
ClrIO
1.E-8 → eps






© für das Abbruchkriterium (nach Bedarf setzen)
0→n : x0→x : y0→y
Loop







© Endlosschleife bis zum Exit (Stop mit 'ON'-Taste)

n+1→n






© Schrittzähler

d(f(x,y),x) → fx




© fx = fx(x,y)  (d  ist die Tastenfolge [2nd] 8; Ableitung)

d(f(x,y),y) → fy




© fy = fy(x,y)


d(g(x,y),x) → gx




© gx = gx(x,y)


d(g(x,y),y) → gy




© gy = gy(x,y)


fx*gy-fy*gx → q




© q ist die Funktionaldeterminante


x - (f(x,y)*gy - g(x,y)*fy)/q → xn

© 2dim. NEWTON-Iteration für x und y

y - (g(x,y)*fx - f(x,y)*gx)/q → yn

If abs(x-xn)+abs(y-yn) < eps Then
© Abbruchkriterium 



Exit


Else



xn→x : yn→y


Disp string(n) & "  " & string(x) & " " & string(y)

EndIf

EndLoop

End Prgm

Ein Testlauf mit dem obigen System  f(x,y) = x^2+y^2-4 =0 und g(x,y) = sin(x)-y = 0 liefert mit dem Aufruf  newton2(2,2)  in 5 Schritten die Lösung (x,y) = (1.74024069, 0.98567862).
Auch eine ableitungsfreie Variante ist analog wie beim 1dim. Newton möglich (Übung!).

